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Österreich

5/1 GL, W:

Betriebswirtschaftliche Aspekte zur «Na-
turnahen Waldwirtschaft»

CbJ. ges. Forstwes. iö9 (1992) 4: 205-220

Die Publikation, die auf einem Vortrag
in Österreich beruht, beschäftigt sich mit
betriebswirtschaftlichen Aspekten einer ein-
zelstammweisen Nutzung von Waldbeständen,
worunter der Autor insbesondere die Plente-
rung versteht.

Er stellt fest, dass brauchbare Aussagen
über betriebswirtschaftliche Auswirkungen
nur möglich sind, wenn die technisch-
ökonomisch-organisatorische Einheit Betrieb
als Ganzes beurteilt wird. Zudem sind Aus-
sagen nur für solche Betriebe möglich, die
die Nutzungsstrategie «naturnahe Waldwirt-
schaft» flächendeckend und konsequent an-
wenden. Für einen umfassenden Vergleich
zwischen verschiedenen Bewirtschaftungsstra-
tegien reicht das herkömmliche Datenmate-
rial, welches vor allem quantitative Analysen
von Teilaspekten des Systems Gesamtbetrieb
erlaubt, nicht aus.

Zu einer Analyse gehört nach Sagl auch
die Berücksichtigung betriebsorganisatori-
scher (zum Beispiel Personalbedarf, Revier-
grosse) und motivationaler Gesichtspunkte
(zum Beispiel Handlungsfreiheit), die als Fak-
toren sehr stark den Betriebserfolg beein-
flussen, jedoch in keine Modellrechnung und
in keinen Kennziffernvergleich eingehen.

Im Anschluss diskutiert der Autor einige
ökonomische Steuerungsgrössen hinsichtlich
ihrer Bedeutung für die naturnahe Waldwirt-
schaft (zum Beispiel Holzvorrat, Zuwachs,
Hiebsatz, Zielstärke, Zeit, Flexibilität im Sinne
von Anpassung der Produktion und der Inten-
sität sowie Anpassung an den Markt). Sagl legt

die Bedeutung verschiedener ökonomischer
Ziele für die naturnahe Waldwirtschaft dar
(Liquidität, Reinertrag, Erfolg, Wertschöp-
fung, Rentabilität) und gibt einen Überblick
über den Erreichungsgrad durch die erwähnte
Nutzungsstrategie.

Aus dem Vergleich der Kostenstellen eines
naturnah bewirtschafteten Betriebes mit den
regionalen Durchschnittswerten schliesst der
Autor, dass der Einfluss der naturnahen Wald-
Wirtschaft nur für Teilbereiche des Forstbe-
triebes festgestellt werden kann, eine Gesamt-
erfolgsanalyse aber nicht möglich ist, solange
nicht der Block Anlagen und Verwaltung eli-
miniert wird. Er folgert, dass eine monetäre
Kosten/Ertragsanalyse für eine umfassende
Beurteilung der naturnahen Waldwirtschaft
nicht ausreicht und deshalb noch andere Indi-
katoren herangezogen werden müssen.

Zum Schluss stellt der Autor einen Ver-
gleich verschiedener Betriebsarten (Nieder-
wald, Mittelwald, Altersklassenwald, Plenter-
wald) mit Hilfe von nicht-monetären lndika-
toren vor, die wie folgt beschrieben werden:
Möglichkeiten zur Vereinheitlichung der bio-
logischen Produktion und der technischen Ver-
fahren, Anpassungsfähigkeit nach Sorten und
Mengen, Abhängigkeit der Nutzungen von
Jahreszeit und Witterung, Planungsbedarf in
den Bereichen Produktion und Nutzungen,
Organisationsbedarf, Ausmass des Produk-
tionsrisikos.

Die Publikation trägt erheblich zur Versach-
lichung der vor allem in Deutschland und
Österreich aktuellen Diskussion über die
betriebswirtschaftlichen Vor- und Nachteile
einer naturnahen Waldwirtschaft bei. Sie
macht zugleich klar, dass eine rasche und ein-
fache Antwort auf solche Fragen nicht möglich
ist. Für einen tieferen Einstieg ins Thema gibt
der Autor zahlreiche Hinweise auf neuere
deutschsprachige Literatur. 77t. Lïï/hrandt
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Hochschulnachrichten

Studienplanrevision

Am 13. Juli 1993 verabschiedete eine
ausserordentliche Abteilungskonferenz der

Abteilung für Forstwirtschaft der ETHZ die
Entwürfe für den «Studienplan 1994 der
Abteilung für Forstwissenschaften» und für
das «Prüfungsreglement 1994 der Abteilung
für Forstwissenschaften». Damit erfolgte
termingerecht ein wichtiger Schritt für die
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